
 
 
 Nach der Beantwortung einiger Anfragen der Ratsmitglieder fasst der Stadtrat 

folgenden  
 
Beschluss: 
 
Der Rat beschließt den Neubau der B 55 in Bergneustadt zwischen 
Wilhelmstraße und Mühlenstraße für den Landesbetrieb Straßenbau 
durchzuführen: 
 
¾ Bau von Rad-Gehwegen jeweils in Fahrtrichtung, 
¾ Bau von Bushaltestellen, Überquerungsinseln, Kreisverkehren, Parkbuchten, 
¾ kompletter Neuaufbau der Fahrbahn. 
 
Der Leistung einer außerplanmäßigen Ausgaben von 280.000 € für die 
Ingenieurkosten wird zugestimmt. 
 
Abstimmungsergebnis: einstimmig 
 
Auf Nachfrage des Stv. Dr. Kahnis teilt die Verwaltung mit, dass der 
Planungsauftrag erst vergeben werde, wenn die Kostenübernahmeerklärung des 
Landesbetriebes Straßenbau NRW vorliege. 

  
Stv. Retzerau weist darauf hin, dass die SPD-Fraktion nur dem Planungsauftrag 
zugestimmt habe, nicht jedoch dem endgültigen Ausbau. Dieser sei im Kontext 
der gesamten Innenstadtsanierung auch unter Berücksichtigung der Bahnflächen 
zu prüfen. 
 
BM Noss stimmt dem zu. 

 


